
Der pädagogische Ansatz ist ganzheitlich ausgerichtet. Auf dieser 
Altersstufe entwickeln sich Kinder zu sozialen Wesen. Erste Freund-
schaften werden geschlossen, soziales Verhalten genau beobachtet. 
Soziale Werte und Normen, geben Orientierung und Regeln, die  
das Zusammenleben ermöglichen. Diese werden liebevoll konsequent 
vermittelt. Auf Sprache und Achtsamkeit im Umgang miteinander 
wird grosser Wert gelegt.
Im Sinne von «Hilf mir es selbst zu tun» ist die Rolle der Montessori-
pädagogen stets eine genau beobachtende und respektvoll  
begleitende, die jedes einzelne Kind derart unterstützt, dass es  
seine Ziele im eigenen Rhythmus eigenständig erreicht, dadurch 
Selbstbewusstsein erlangt und mit hoher Motivation Neues kennen-
lernen möchte.

Aufnahmebedingungen
Das Angebot der MIC steht allen Kindern offen, unabhängig von ihrer 
kulturellen und religiösen Herkunft.
Über die definitive Aufnahme entscheidet die Schulleitung der MIC. 
Dabei berücksichtigt sie primär die Warteliste der provisorisch 
angemeldeten Kinder. Geschwister erhalten gegenüber anderen 
Kindern den Vorzug bei der Aufnahme. Zudem richtet sich die 
Aufnahme nach der Zusammensetzung der Betreuungsgruppe. Kinder 
aus der MIC Kinderkrippe haben einen definitiven Platz im MIC 
Kindergarten.

Termine, Anmeldungen
Sofern freie Plätze vorhanden sind, können Eintritte grundsätzlich 
jederzeit erfolgen, Austritte jedoch nur zum Schuljahresende.

Unterrichtszeiten
Die MIC ist von Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet.
Für die Kinder im obligatorischen Kindergartenalter beginnt  
der Unterricht täglich verpflichtend um 8.45 Uhr und endet um  
12.15 Uhr.

Zusatzprogramme
Klavierunterricht
Geigenunterricht
Gymnastik
Yoga

Name, Adresse, Telefon
MIC Montessori Infant Community GmbH
Seestrasse 133, 8002 Zürich
Telefon 044 205 94 00
info@montessori-infants.ch, www.montessori-infants.ch

Schulleitung
Daphne Bachmann-Pandian, Geschäftsinhaberin und Gesellschafterin
Daniela Dalla Valle, Pädagogische Schulleitung
Nina Carigiet, Administrative Schulleitung

Rechtsform der Schule
Die Trägerschaft der Montessori Infant Community (MIC) ist eine GmbH.

Ungefähre Gesamtschülerzahl
Kindergarten: ca. 30 Kinder

Lage / Anfahrt
Sie finden uns zwei Stationen von Bahnhof Enge oder  
Bahnhof Wollishofen. Tram Nr. 7, Haltestelle Brunaustrasse.

Pädagogik
Das Konzept der Kindergartenstufe folgt den Prinzipien der  
Montessoripädagogik und unterliegt den Richtlinien der Bildungs-
direktion des Kanton Zürichs und der Assoziation Montessori 
Internationale (AMI). Dr. Maria Montessori (1870–1952) stellte das 
Kind und seine individuelle Entwicklung in den Mittelpunkt ihrer 
Pädagogik. Sie beobachtete, dass Kinder der Altersstufe 3–6 ihre 
Umwelt zunehmend bewusst absorbieren und entwickelte Materiali-
en, die der Förderung spezifischer Fertigkeiten und kognitiver 
Fähigkeiten dienen. Diese stehen, dem jeweiligen Entwicklungsstand 
jedes Kindes entsprechend, in der sogenannten vorbereiteten 
Umgebung bereit. Sie unterstützen die Selbstständigkeit des Kindes, 
ermöglichen ihm seine Sinne zu verfeinern, sprachliche und  
mathematische Kompetenzen zu erwerben sowie sich mit Musik, 
Kunst und Kultur als auch wissenschaftlichen Erkenntnissen ausein-
anderzusetzen.
Alle Montessori-Materialien und -Aktivitäten trainieren das Arbeits-
gedächtnis, die Impulskontrolle und die kognitive Flexibilität. Die 
Entwicklung dieser exekutiven Funktionen ist wesentlich für erfolg- 
reiches Lernen. Eine Besonderheit der Materialien liegt in ihrer 
Attraktivität. Sie animiert das Kind sich damit zu beschäftigen. Das 
hohe Anregungspotential verhilft dem Kind zu tiefer Konzentration  
in seine Arbeit, zur Polarisation der Aufmerksamkeit. Eine wei- 
tere Besonderheit ist die sogenannte Fehlerkontrolle. Es handelt sich 
dabei um die Möglichkeit der Selbstkontrolle durch das Kind, das 
dadurch ohne die Mithilfe eines Erwachsenen sein Arbeitsergebnis 
selbst überprüfen kann. Dies macht neugierig auf neue Entdeckungen 
und fördert das Selbstbewusstsein, denn Fehler machen bedeutet  
hier neue Lösungswege auszuprobieren.


